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Leichenschmaus 

He Heinrich, komm mit zum Leichenschmaus,

da vorne rein in s Leichenhaus.

Die linke Hälfte kannst du haben, 

an der kleineren rechts will ich mich laben.

Also los, wir rennen etwas schneller

Hier sind schon mal Besteck und Teller.

Wir brauchen keine Servietten dabei.

Mensch, freu dich doch auf die Fledderei.

Solange das Fleisch noch so heiss und zart,

schmecken frische Hähnchen wirklich apart.
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